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Hausrat, Wohngebäude und Elementarschäden: So 

sichern Sie Ihr Zuhause richtig ab 

  

Ein Wasserschaden, Einbruch oder ein vom Sturm abgedecktes 

Dach können schnell hohe Kosten verursachen. Ohne passende 

Versicherung kann man auf den Kosten sitzenbleiben. Umso 

wichtiger ist es, die Versicherungsbedingungen zu kennen und 

regelmäßig zu überprüfen, ob der Versicherungsschutz noch 

ausreicht. Die ÖVB Versicherungen geben Tipps, worauf man 

achten sollte, und unterstützen beim Versicherungscheck. 

 

Die Hausratversicherung schützt all das, was aus einem Haus herausfiele, 

wenn man es auf den Kopf stellen und schütteln würde. Dazu zählen Möbel, 

Kleidung, Elektrogeräte, Haushaltsgegenstände und auch Wertsachen wie 

Schmuck oder Bargeld. Für Wertsachen gibt es 

Höchstentschädigungsgrenzen, meist prozentual zur Versicherungssumme 

(zum Beispiel 20 %). Frank Reinecke, Sachversicherungsexperte bei den ÖVB 

Versicherungen, empfiehlt deshalb, bestimmte Wertgegenstände wie 

Schmuck, Kunst, Uhren, Antiquitäten oder Bargeld gesondert abzusichern – 

etwa durch eine spezielle Wertsachenversicherung oder eine entsprechende 

Erweiterung der Hausratversicherung. 

 

Ein häufiger Fehler besteht darin, den Wert des Hausrats zu unterschätzen. 

Die Folge ist die sogenannte Unterversicherung. Dann ersetzt die 

Versicherung im Schadenfall nur einen Teil der tatsächlich entstandenen 

Kosten. Als Orientierung empfehlen die ÖVB Versicherungen pauschal 600 

bis 800 Euro pro Quadratmeter Wohnfläche anzusetzen. Dabei gilt es zu 

beachten, dass die Definition der Wohnfläche in den 
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Versicherungsbedingungen von der im Mietrecht abweichen kann. Ein Blick in 

die Versicherungsbedingungen lohnt sich daher. Auch ein 

Unterversicherungsverzicht kann sinnvoll sein. Dieser garantiert, dass die 

Versicherung im Schadenfall unabhängig von der tatsächlichen 

Versicherungssumme den vollen Schaden übernimmt, sofern bestimmte 

Voraussetzungen erfüllt sind. 

 

Ebenfalls unangenehm für den Versicherungsnehmer kann grobe 

Fahrlässigkeit sein. Dies bedeutet, dass er wichtige Sorgfaltspflichten 

missachtet hat. Beispiele aus dem Alltag für grobe Fahrlässigkeit sind zum 

Beispiel der Brand, ausgelöst durch unbeaufsichtigte Kerzen, der 

Einbruchdiebstahl, ermöglicht durch gekippte Fenster oder nicht 

verschlossene Türen. Frank Reinecke von den ÖVB Versicherungen erklärt, 

dass es sich deshalb lohnt, einen Tarif zu wählen, der vor Leistungskürzungen 

wegen großer Fahrlässigkeit schützt. „So ist man im Alltag auch bei kleinen 

Fehlern abgesichert, die sich sonst zu großen Problemen auswachsen 

können.“  

 

Die Wohngebäudeversicherung deckt Schäden an allem, was fest mit dem 

Gebäude verbunden ist – etwa das Dach, Fenster, Türen, Heizungsanlagen 

oder die Einbauküche. Versichert sind typischerweise Schäden durch Feuer, 

Leitungswasser, Sturm und Hagel. 

 

Aber Achtung: Elementarschäden wie Überschwemmungen und Rückstau, 

zum Beispiel in Folge von Starkregen, sind in der Regel nicht automatisch 

mitversichert. Sie müssen über Zusatzbausteine wie die 

Elementarschadenversicherung aktiv in den Versicherungsschutz 

eingeschlossen werden. 

 

Fazit: Ob Wasserschaden, Einbruch oder Wetterkapriolen – viele Gefahren für 

das eigene Hab und Gut lassen sich nicht verhindern, aber ihre Folgen 

finanziell absichern. Ein regelmäßiger Versicherungscheck mindestens einmal 

im Jahr oder nach größeren Anschaffungen, Umbauten oder einem Umzug, 

ist deshalb ratsam. So sind Versicherte im Ernstfall bestmöglich geschützt 

und erleben keine bösen Überraschungen.  

 

Unser Tipp: Lassen Sie Ihre Versicherungsverträge regelmäßig von den 

Fachleuten der ÖVB Versicherungen überprüfen. So erkennen Sie Lücken 

rechtzeitig und sichern sich den Schutz, den Ihr Zuhause verdient 
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Über die ÖVB: 

Die ÖVB Versicherungen sind seit rund 100 Jahren fest in Bremen und 

Bremerhaven verwurzelt. Mit einem lückenlosen Angebot an Sach- und 

Personenversicherungen sind sie in nahezu jedem Stadtteil präsent und 

regionaler Marktführer in der Hansestadt. Als Marke der VGH Versicherungen, 

dem größten Versicherer Niedersachsens, fördern die ÖVB Versicherungen 

seit vielen Jahren auch Projekte und Programme in den Bereichen Sport, 

Wissenschaft, Soziales, Kultur und ehrenamtliche Tätigkeiten. Mehr 

Informationen: www.oevb.de 
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